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IFYE Jugendaustausch 2o19 in Montana (USA) 

o8.Juli bis 1o.August 2o19 

 

Mein Sommer auf einer anderen Art: 

o 5 Wochen in einer fremden Umgebung 

o 5 Wochen bei fremden Menschen und einer fremden Sprache 

o 5 Wochen aus deiner Comfortzone heraus – DIE REISE BEGINNT 

 

1. Woche: 4H-Kongress in Bozeman 

Ich kam am 08.Juli in Bozeman am Flughafen an und wurde gleich abgeholt, 

um zum „4H Kongress“ zu fahren. (4H ist eine amerikanische Jugendgruppe 

bis 18 Jahre, vergleichbar mit der Landjugend) Dort waren bereits die „IFYE´s“ 

von anderen Ländern, die mich herzlich aufgenommen haben. Wir 

präsentierten unser Land, lernten einige amerikanische Spiele kennen und 

erfuhren sehr viele interessante Dinge der 4H. Es waren ein paar spannende 

Tage, die bald zu Ende waren. Dann ging es für uns „IFYE´s“ los zu den 

Gastfamilien.  
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2. und 3. Woche: erste Familie in Great Falls 

Bei der ersten Familie war ich bei einer älteren 

und liebenswürdigen Familie in Great Falls 

untergebracht. Doch bevor wir nach Hause 

fuhren, ging es es vorher noch 2 Tage zum 

Nationalpark Yellowstone. Wir sahen einige 

verschiedene Westernstädte, waren in der 

Hauptstadt von Montana und besuchten 

einige Attraktionen. Besonders der 

Nationalpark Glacierpark hat mir sehr gut 

gefallen und mein erstes Rodeo und Baseballspiel war 

auch ziemlich lustig. Ich lernte die Gewohnheiten und 

den Lebensstiel Amerikaner und Amerikanerinnen 

kennen und konnte mich gleich einleben. Ich hatte 

die Möglichkeit auch Museen, Kirchen, Schulen 

und Kindergärten von innen zu sehen. Am Ende 

der 2 Wochen half ich beim Aufbau der 4H auf 

der Montana State Fair und entdeckte einige 

neue Einblicke und Gesichter.  ##  
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4. und 5. Woche: zweite Familie in 

Billings 

Dann war es schon wieder soweit und 

wir trafen uns mit meinen zweiten 

Gastfamilien. Bevor wir uns endgültig 

verabschiedeten, frühstückten wir mal 

genüsslich gemeinsam und tauschten 

uns aus. Die Fahrt nach Billings war 

lang, aber es gab immer etwas zu 

sehen. Uns dann ging es auch gleich 

zum Rafting mit der ganzen Familie 

und der 4H Gruppe. Auch bei dieser 

Familie fühlte ich mich gleich wie zu Hause und sie waren sehr freundlich und 
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offen. Wir machten diverse Ausflüge zu 

Sehenswürdigkeiten, gingen in Museen, 

hörten uns Konzerte an, sahen einige 

berühmte und alte Städte, aßen sehr viele gute 

und leckere amerikanische Leibspeisen und 

fanden einige sehenswerte Aussichtspunkte. 

Wieder lernte ich andere Gewohnheiten und 

Lebensstile der Familie kennen und besuchte 

ein Range Rodeo. Am besten waren die 

Tage auf der Farm eines Freundes, wo ich 

mithalf und alles miterleben durfte. 

Einfach unglaublich spannend und GROß. 

Die Familie gab mir das Gefühl, Teil zu 

sein und so war auch der Abschied nach 2 

Wochen nicht ganz einfach. Es flossen 

einige Tränen und doch freute ich 

mich, diese Erlebnisse und 

Erfahrungen gemacht zu haben.  
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Durch diese Reise, konnte ich mir für mein Leben und meine Zukunft viele wertvolle 

Dinge mitnehmen und es ist erstaunlich wie schnell Menschen ans Herz wachen 

können.  

 

#Mein Fazit meiner Reise: 

Sei offen für das, was auf dich zu kommt, gib deinen Plänen für das Leben die 
Chance, gemacht zu werden und genieße die kleinen Dinge und Augenblicke, die 

das Leben dir auf den Weg stellt.   

 

Danke für die unvergessliche Zeit und für die unvergesslichen 

Momente! 

 

 

 

 

 


